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Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung
Jeden 1., 2. und 3. Mittwoch im Monat finden Sprechtage der
Deutschen Rentenversicherung von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und
von 13.30 Uhr – 15.00 Uhr im Rathaus Nordflügel, 1. 0G, Zim-
mer 1.01, (Besprechungsraum), 77933 Lahr, statt. Eine Termin-
vergabe ist erforderlich: Tel.:0781/63 915-0, Fax: 0781/63 915-
111, Email: aussenstelle.offenburg@drv-bw.de.

Die nächsten Termine: 
Mittwoch,  08.03.2017, 15.03.2017,05.04.2017, 12.04.2017, 
19.04.2017
Zur Beratung sind die vorhandenen Versicherungsunterlagen
und der gültige Personalausweis mitzubringen.

Glückwünsche
Die Ortsverwaltung gratuliert allen Mitbürgerinnen 

und Mitbürgern, die in der kommenden Woche 
ihren Geburtstag feiern können. 

Besondere Gratulation gilt hierbei unseren älteren 
Ortsbewohnern, verbunden mit den besten Wünschen

 für Ihre Gesundheit.

Am 05.03.2017  Frau Helma Maier, Giesenstr. 14,
                          zum 85. Geburtstag

Öffentliche Bekanntmachung zum 
Bürgerentscheid am 26. März 2017
Im Rahmen der Informationspflicht nach den Bestimmungen 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg zum Bürgerent-
scheid Bebauungsplan ALTENBERG am 26. März 2017 werden 
die Auffassungen der Gemeindeorgane (Gemeinderat und Ober-
bürgermeister) sowie der Vertrauensleute des Bürgerbegehrens 
zum Gegenstand des Bürgerentscheids auf der Hompage der 
Stadt Lahr ab dem 03. März 2017 veröffentlicht. Sie sind unter 
www.lahr.de\bekanntmachungen einzusehen.
Bürgermeisteramt Lahr/Schwarzwald
Dr. Wolfgang G. Müller
Oberbürgermeister

Energieberatung für Mieter und Eigen-
tümer im Lahrer Rathaus 
Lahrer Bürgerinnen und Bürger, die Fragen rund um die Themen 
Energieeinsparung, Energieeffizienz und erneuerbare Energien 
haben, können sich am kommenden Donnerstag, 9. März 2017, 
zwischen 14:00 und 17:45 Uhr im Rathaus-Nordflügel (Zimmer 
1.01, Rathausplatz 4), fachlich beraten lassen (noch 3 Plätze 
frei!).
Ein Experte der Ortenauer Energieagentur gibt dann Tipps und 
hilft bei der Entscheidung, ob und wie das Wohnhaus saniert, 
die Heizung erneuert oder auch der Stromverbrauch gesenkt 
werden kann. Er informiert zudem fachkundig über Fördergelder 
und zinsgünstige Finanzierungsmöglichkeiten. Da die Erstbera-
tung eine Vor-Ort-Beratung am Haus nicht ersetzen kann, weist 
der Experte auch auf weitere Beratungsmöglichkeiten durch Ge-
bäudeenergieberater bzw. durch qualifizierte Architekten, Ingeni-
eure und Techniker hin.
In Zusammenarbeit mit der Ortenauer Energieagentur bietet die 
Lahrer Stadtverwaltung die kostenfreie, neutrale und anbieterun-
abhängige Energie-Erstberatung jeden Monat am zweiten Don-
nerstag an.
Zur Vorbereitung der Energieberatung und um Wartezeiten zu 
vermeiden ist eine telefonische Terminvereinbarung bei der 
Stadtverwaltung Lahr unter Tel. 07821/910-0619 erforderlich.
Für eine gründliche Beratung sind zum Termin der Energiebera-
tung relevante Unterlagen, wie z.B. Gebäude-Energieausweis, 
Schornsteinfegerprotokoll, Energierechnungen, Hausgrundriss 
usw., mitzubringen.
Weitere mögliche Termine finden Sie unter: http://www.lahr.de/
energieberatung.12779.htm.

VHS Offenburg – Berufliche Bildung
Beruflicher Wiedereinstieg nach Elternzeit? Oder 
Neuorientierung im hauswirtschaftlichen Bereich?
Infoveranstaltung „Ausbildung zur/zum Städtischen Hauswirt-
schafterIn“ am Dienstag. 07.03.2017, 18:00 Uhr, Unterrichtsge-
bäude der VHS, Amand-Goegg-Str. 2 – 4, Raum 101.

• Am Montag, den 25.09.2017 startet die „Ausbildung zum/zur 
Städtischen HauswirtschafterIn“, die sich vor allem für Berufs-
wiedereinsteigerInnen nach der Elternzeit oder für Personen, 
die sich im hauswirtschafltichen Bereich neu orientieren wol-
len, eignet.

• Idealerweise sollten Interessenten bereits mindestens 4,5 
Jahre als ArbeitnehmerIn in der Hauswirtschaft gewesen sein 
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bzw. einen eigenen Haushalt mit mindestens einer zu betreu-
enden Person geführt und dabei höchstens 21 h / Woche ne-
benberuflich gearbeitet haben. In beiden Fällen wäre dadurch 
die Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung erfüllt.

• Die Abschlussprüfungen zum/zur „HauswirtschafterIn mit 
Schwerpunkt städtische Hauswirtschaft“ (§ 45,2 BBiG) erfolgt 
im Frühjahr/Sommer 2018. 

• Der Unterricht für diesen Teilzeitlehrgang findet montags und 
mittwochs am Nachmittag statt und umfasst insgesamt ca. 
330 Unterrichtsstunden zzgl. eventuell anfallender. Prakti-
kumszeiten. 

Weitere Informationen gibt es unter www.vhs-offenburg.de oder 
direkt bei der Ansprechpartnerin für alle Lehrgänge: Karin Wei-
ßer, 0781/9364-223, karin.weisser@vhs-offenburg.de.

Sonstige Mitteilungen

Die Agentur für Arbeit Offenburg in-
formiert
Tipps für Berufsrückkehrerinnen!
Arbeitsagentur Offenburg beteiligt sich erneut am Internati-
onalen Frauentag - Telefonaktionstag am 9. März 2017
Am Donnerstag, 9. März 2017 von 9 bis 15 Uhr findet ein Te-
lefonaktionstag unter der Service-Rufnummer 0800 4 5555 00 
(dieser Anruf ist kostenlos) statt. Interessierte Frauen erreichen 
an diesem Tag die Service-Center der Bundesagentur für Arbeit. 
Nach der Nennung des Kennworts „Frauenaktionstag“ und ihres 
Wohnorts werden sie direkt an die für sie zuständige Beauftragte 
für Chancengleich am Arbeitsmarkt verbunden.
Am Telefonaktionstag können Fragen rund um den beruflichen 
Wiedereinstieg gestellt werden: Zur Rückkehr ins Berufsleben, 
zu Beschäftigungsmöglichkeiten in Voll- und Teilzeit, zur Verein-
barkeit von Familie & Beruf, zur Teilzeitberufsausbildung und zu 
den besonderen Unterstützungsangeboten der Agentur für Ar-
beit Offenburg für Berufsrück-kehrerinnen.
 „Ein guter Arbeitsmarkt im Ortenaukreis – viele Branchen, in 
denen Fachkräfte gesucht werden, bieten beste Chancen für 
Wiedereinsteigerinnen und Wiedereinsteiger. Zurück in die Ar-
beitswelt, eine Herausforderung, der es sich zu stellen lohnt“, 
sagt Elisabeth Giesen, Geschäftsführerin operativer Bereich der 
Agentur für Arbeit Offenburg.

Grund-, Werkreal- und Realschule 
Seelbach
Infovormittage und Anmeldetage
Die Grund-, Werkreal- und Realschule Seelbach lädt alle inte-
ressierten Eltern und Schüler der Klassenstufe 4 am 25. März 
2017 im Zeitraum von 9:30 Uhr bis 12:00 Uhr  (Werkrealschule) 
und 12:00 – 14:30 Uhr (Realschule) zu einem Infovormittag ein. 
Nach der Begrüßung können Schüler und Eltern alle Fachbe-
reiche kennen lernen. Schulleitung, Lehrkräfte, Elternbeirat und 
Schüler stehen dabei für Gespräche zur Verfügung. 

Die Anmeldetage für beide Schularten sind am 04. April 2017 
von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr und am 05. April 2017 von 14:00 
Uhr bis 18:30 Uhr.
Die Eltern werden gebeten, zur Anmeldung Blatt 4 und Blatt 5 
der Grundschulempfehlung und ein Passfoto des Kindes dabei 
zu haben.
Die Schulleitung freut sich darauf, die künftigen Schüler in einem 
kurzen Gespräch kennen zu lernen. 

Fundsachen in der Seelbacher Schulturnhalle
Die Eltern unserer Schüler sowie alle Benutzer der Schulturn-
halle haben von Montag, 06. März bis Freitag, 17. März 2017 
die Möglichkeit, vermisste Kleider oder sonstiges Liegengeblie-
benes abzuholen. 

Unser Hausmeister, Thomas Schorpp, wird im Eingangsbereich 
rechts auf einem Tisch alle Fundsachen auslegen. Nicht Abge-
holtes wird nach dem 17. März 2017 entsorgt.

Vortrag zum Thema „Borreliose und 
FSME - Wie gefährlich sind Zecken-
bisse wirklich“
Der Freundeskreis Klinikum Lahr e.V. und die Volkshochschule 
Lahr laden zu einem Vortrag zum Thema „Borreliose und FSME 
- Wie gefährlich sind Zeckenbisse wirklich“ ein.
Der Vortrag findet am Montag, 20.03.2017 um 19:00 im Pflug-
saal in Lahr statt. Der Eintritt ist frei.

Mitteilungen
des Landratsamtes

Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüber-
wachung des Landratsamtes wegen Umzug ge-
schlossen
Das Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung 
im Landratsamt Ortenaukreis zieht innerhalb des Gebäudes 
um. Deshalb sind die Sachgebiete Amtsärztlicher Dienst sowie 
Verwaltung und Lebensmittelkontrolle am Donnerstag, 2. März 
2017, geschlossen. Kunden erreichen die Mitarbeiter ab Freitag, 
3. März, im 2. OG des Landratsamtsgebäudes Kronenstraße 29 
in Offenburg zu folgenden Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
8:30 bis 12 Uhr und Donnerstagnachmittag 13 bis 18 Uhr. 

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis ver-
schickt rund 100.000 Abfallgebührenbescheide
Gebührensenkung ab 2017 / Mit telefonischen Rückfragen 
besser einige Tage warten
Viele Bürgerinnen und Bürger im Ortenaukreis werden in den 
nächsten Tagen ihren Abfallgebührenbescheid für das Jahr 2017 
im Briefkasten finden. Über 100.000 Bescheide verschickt der 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis.
„Sehr erfreulich ist, dass die Abfallgebühren um durchschnittlich 
5,5 Prozent gesenkt werden konnten“, teilt Rainer Bernhart, stell-
vertretender Geschäftsführer des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft 
mit. In den Tagen nach dem Versand der Bescheide komme es 
meist zu einer erheblichen Zahl von telefonischen Rückfragen. 
„Um dem Ansturm gerecht zu werden, haben wir die auf den Ge-
bührenbescheiden aufgedruckte Durchwahlnummer durch wei-
tere Telefonanschlüsse verstärkt. Trotzdem kann es sein, dass 
die Telefone stark überlastet sind. Wir empfehlen deshalb, mit 
den Rückfragen einige Tage zu warten, bis der erste Ansturm 
vorüber ist“, so Bernhart.
Wer seine Abfalltonne in eine kleinere oder größere umtauschen 
möchte, kann seinen Änderungswunsch dem Eigenbetrieb Ab-
fallwirtschaft Ortenaukreis per Fax unter 0781 805 1213, via 
E-Mail unter abfallwirtschaft@ortenaukreis.de, über ein Formu-
lar auf der Internetseite www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
oder postalisch an die Postanschrift des Eigenbetriebs Abfallwirt-
schaft, Badstraße 20, 77652 Offenburg mitteilen. Änderungen, 
die ab dem 8. Februar 2017 beantragt wurden, konnten nicht 
mehr im Abfallgebührenbescheid 2017 berücksichtigt werden. In 
diesen Fällen versendet der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft in Kür-
ze einen nachfolgenden Änderungsbescheid. Aus diesem Ände-
rungsbescheid ergeben sich die für das Jahr 2017 tatsächlich zu 
zahlenden aktuellen Abfallgebühren.

Informationsveranstaltungen für Landwirte zu FI-
ONA Antragstellung
Zur Abgabe des Gemeinsamen Antrages 2017 mit dem Pro-
gramm FIONA (Flächeninformation und Online-Antrag) bietet 
das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft,  für Land-
wirte folgende Informationsveranstaltungen an:
Für Grünland – und Gemischtbetriebe am Donnerstag, 9. März 
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von 19 bis 21.30 Uhr und am Freitag, 10. März von 14 bis 16.30 
Uhr und für Ackerbaubetriebe mit ökologische Vorrangflächen 
am Montag, 13. März von 19 bis 21.30 Uhr und am Dienstag, 14. 
März von 19 bis 21.30 Uhr.
Dabei wird über die grundlegenden Vorgaben für die Antragstel-
lung sowie die Neuerungen bei den einzelnen Maßnahmen in-
formiert. Ebenso werden Änderungen beim Antragsmantel und 
grafischer Flächenbeantragung vorgestellt.
Veranstaltungsort ist der Große Sitzungssaal des Landratsamtes 
in der Badstraße 20 in Offenburg. Das Amt für Landwirtschaft 
bittet, den bereits zugesandten „Wegweiser durch FIONA 2017“ 
zur Schulung mitzubringen. Es ist keine telefonische Anmeldung 
erforderlich. 

Bechterew-Selbsthilfegruppe Offenburg/Durbach 
freut sich über weitere Interessenten
Unter dem Motto „Bechterewler brauchen Bewegung“ tref-
fen sich Betroffene einmal wöchentlich in Durbach, um dieser 
schmerzhaften chronischen Erkrankung durch regelmäßige und 
spezielle Gymnastik entgegen zu wirken. Die Gruppe, die bei 
ihrem Training von einem Physiotherapeut unterstützt wird, ist 
offen für neue Teilnehmer.
Morbus Bechterew ist eine Krankheit, die im Alter zwischen 20 
und 30 Jahren auftreten kann und Betroffene dann ein Leben 
lang beschäftigt. Dabei kommt es zu einer Versteifung der Wir-
belsäule, bei der nach und nach ein entzündlicher Prozess jeden 
einzelnen Wirbel starr werden lässt. 
Die Ursachen der Krankheit, die im 20. Jahrhundert erstmals 
vom russischen Neurologen Wladimir Bechterew beschrieben 
wurde, sind bis heute nicht bekannt. Morbus Bechterew ist nicht 
heilbar, dennoch gibt es auf der medikamentösen Seite erfreu-
liche Entwicklungen. Angenommen wird, dass es sich um eine 
Autoimmunkrankheit handelt. Es dauert oft Jahre, bis die endgül-
tige Diagnose feststeht. Betroffene können versuchen, das Fort-
schreiten der Krankheit zu verhindern, denn durch das ständige 
Trainieren lässt sich diese in ihrem Verlauf beeinflussen.
Die Gruppe mit Betroffenen, die nicht nur durch Gymnastik die 
Krankheit beeinflussen will sondern der auch Erfahrungsaus-
tausch wichtig ist, trifft sich in der Regel Montags um 18 Uhr in 
Räumlichkeiten der Einrichtung Mediclin (Durbach). Interessierte 
sind herzlich willkommen und erhalten weitere Informationen bei 
der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im Ortenaukreis unter 
der Telefonnummer 0781 805 9771.

Klimaschutz geht durch den Magen
Kohlekraftwerke oder den Autoauspuff hat man wohl zu allererst 
vor Augen, wenn man an Ursachen für den Klimawandel denkt. 
Doch auch unser Ernährungsstil trägt zur Klimaveränderung bei 
– und das nicht unerheblich!
Grundsätzlich ist die Erzeugung von pflanzlichen Produkten 
um einiges klimaschonender als die von tierischen (z.B. Milch, 
Fleisch). Bio-Lebensmittel sind, von ganz wenigen Ausnahmen 
abgesehen, besser als solche aus der Standard Landwirtschaft. 
Bio-Eier beispielsweise verursachen 21% weniger Treibhausga-
se, Bio-Brötchen rund 15 %. Wer Bio-Produkte kauft, tut nicht nur 
seinem Körper etwas Gutes, sondern schützt auch die Umwelt. 
Dies geschieht zum einen dadurch, dass Bio-Landwirte auf be-
stimmte Düngemittel sowie den Einsatz von Pestiziden verzich-
ten. Das kommt nicht nur dem Lebensmittel zu Gute, sondern 
auch dem Boden, dieser wird geschont und auch das Grundwas-
ser bleibt sauber. Während in der industriellen Landwirtschaft 
häufig der Profit im Vordergrund steht und die Natur zugunsten 
von Gewinnen ausgebeutet wird, erfolgt ökologischer Anbau im 
Einklang mit der Natur. Besonders wichtig ist den Erzeugern da-
bei das Konzept der Nachhaltigkeit: Durch das umweltfreundli-
che Wirtschaften werden wichtige Ressourcen geschont. 
Nachhaltigkeit spielt auch für den regionalen Energieversorger 
badenova eine tragende Rolle. Um aus den in der Landwirtschaft 
anfallenden Bioabfällen einen Nutzen zu ziehen, produziert die 
Unternehmenseigene Biogasanlage daraus Gas zum Heizen. 
So kann badenova den Kunden ein 100% ökologisches und von 
der Natur gemachtes Produkt anbieten.
Mehr dazu finden Sie unter: badenova.de/erdgas.

NmuTreff-Ortenau
„Selbsthilfe - Du bist nicht alleine“ 
Durch das Krankheitsbild der multiplen Nahrungsmittelunver-
träglichen fühlt der von NMU Betroffene sich die meiste Zeit 
überfordert. Deshalb sollte man sich einer Selbsthilfegruppe vor 
Ort anschließen, um Schwierigkeiten zu überwinden und Infor-
mationen über das Krankheitsbild zu sammeln sowie das Leben 
im Alltag lebenswerter zu gestalten mit der Betroffenheit. 
Der nächste Erfahrungsaustausch findet mit psychologischer 
Unterstützung zum Thema „Die Gefühle, die mich noch mehr 
krank machen, wenn ich eine Unverträglichkeit habe und wie ich 
besser damit umgehen kann“ durch Diplom-Psychologin Frau 
Janssen am  Mo., 06.03.2017, um 19:00 h , Treffpunkt im Schul-
zentrum Nordwest- Vogesenstr. 14 - 77656 Offenburg statt. 

Voranzeige: 
Sa., 18.03.2017 - Osterbackseminar bei Multi-Intoleranzen mit 
Buchautorin Esther Busch-Benz - Anmeldung erforderlich bei 
nmutreff-ortenau@gmx.de od. Tel.0781 / 20 39 153. 
Weitere Infos unter: webseite : http://www.nmutreff-ortenau.de/   
sowie   http://selbsthilfe-ortenau.de/    und  https://www.facebook.
com/nmutreffortenau/, Tel.: 0781 / 2039153 (ggf. auf AB). 

Allgemeinen Blinden- und Sehbehin-
dertenhilfe e.V. (ABSH) 
Schwerbehindertenausweis und dessen Merkzei-
chen - Einladung zum Offenen Treff 
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle ihre Mit-
glieder und interessierte Bürgerinnen und Bürger zum Offenen 
Treffen am Samstag, den 11. März 2017 ein. Wir dürfen ab 15 
Uhr als Referenten Herrn Steffan Brunner des Landratsamtes 
Karlsruhe zum Thema „Schwerbehindertenausweis und dessen 
Merkzeichen“ begrüßen. Hinter jedem Merkzeichen verbirgt sich 
natürlich kein Geheimnis sondern wird von Herrn Brunner als 
Fachmann vom Landratsamt erläutert. 
Treffpunkt: Schlosshotel Karlsruhe, Bahnhofplatz 2, 76137 Kar-
lsruhe. 
Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kurze An-
meldung bei mir dankbar und zwar unter folgenden Kontaktda-
ten: Telefon: 0 7 21 – 13 29 699 oder E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.
de. Näheres über die Arbeit der ABSH erfahren Sie auf unserer 
Homapage unter www.abs-hilfe.de. 
Es freut sich auf breites Interesse auch von Seiten der Bevölke-
rung Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe.
  

Gastschülerprogramm 
Schüler aus Russland, Venezuela und Peru su-
chen die Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die Länder in Osteuropa und Lateinamerika 
ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im 
Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Russ-
land, Venezuela und Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend in 
Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei 
sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen All-
tag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/
St. Petersburg ist vom 23.06.2017 – 25.07.2017, Russland/Sa-
mara vom 23.06.2017 – 25.07.2017, Venezuela/Caracas vom 
29.06.2017 – 04.08.2017 und Peru/Arequipa vom 03.10.2017 – 
05.12.2017.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die 
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138, 
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Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter Te-
lefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

VdK Sozialverband
Barrierefrei-Kampagne von VdK geht weiter
„Weg mit den Barrieren!“ heißt die bundesweite Kampagne, die 
der Sozialverband VdK vor einem Jahr gestartet hat. Mit Aktio-
nen und Veranstaltungen will man auch in 2017 darauf hinwir-
ken, dass Maßnahmen für eine barrierefreie Gesellschaft getrof-
fen werden. Denn bauliche und sonstige Barrieren verhindern 
gesellschaftliche Teilhabe. Dagegen profitieren von Barrierefrei-
heit nicht nur die mehr als 7,5 Millionen Schwerbehinderten und 
die 17 Millionen Menschen - vor allem Ältere - die bereits mit 
Einschränkungen leben müssen, sondern auch Familien und 
Menschen mit vorübergehenden Handicap sowie die gesamte 
älter werdende Gesellschaft. Der VdK fordert klare gesetzliche 
Regelungen, verbindliche Fristen, Kontrollen  sowie Sanktionen, 
damit Wohnungen,, öffentliche Gebäude, Verkehrsanlagen so-
wie private Dienstleistungen für alle zugänglich werden.  Herz-
stück der Kampagne ist die digitale „Landkarte der Barrieren“ 
unter www.weg-mit-den-barrieren.de, wo man bekannte Barrie-
ren eintragen kann.

Auch 2017 barrierefreie Gruppenreise beim VdK
„VdK-Reisen“ , das VdK -eigene Reisebüro in Stuttgart, orga-
nisiert auch in 2017 wieder eine barrierefreie Gruppenreise für 
Rollstuhlfahrer und andere Interessierte mit und ohne Handicap. 
Vom 20. bis 25. August geht es auf barrierefreie Busreise in den 
Bayrischen Wald. Die von VdK-Reisen in Kooperation mit Mül-
ler-Reisen gemeinsam konzipierte Reise führt nach Waldkirchen 
zum bewährten barrierefreien Drei-Sterne-Superior-Hotel Karoli. 
Von dort werden tägliche Ausflüge - auch nach Tschechien und 
Osterreich und inklusive Donauschifffahrt - unternommen. Wei-
tere Informationen gibt es bei VdK-Reisen, Frau Incani-Sözalan 
und Frau Breuer Tel. 0711/61956-82 oder - 85, Fax 0711/61956-
86, vdk-reisen-bw@vdk.de, www.vdk-reisen.de. Bei VdK-Reisen 
erfolgt auch die Buchung.

Die VdK-Kreisgeschäftsstelle, Alte Bahnhofstraße 10/7, 77933 
Lahr, 07821/24177 ist montags bis mittwochs und freitags bis 
samstags (Anmeldung) von 9 bis 11 Uhr geöffnet.
                                                               

Vereinsmitteilungen

Sozialverband VdK Ortsverband Rei-
chenbach
Einladung
Am Samstag, den 4. März 2017 findet um 15.00 Uhr unsere Jah-
reshauptversammlung im Gasthaus Linde in Reichenbach statt.
Unsere Mitglieder, Interessenten und Gäste sind herzlich einge-
laden.

Schwarzwaldverein
Reichenbach e.V.

Während der Fastnacht wurde am Wegweiser auf dem Linden-
platz das Schild des Qualitätsweges mit Gewalt abgerissen so-
wie ein weiteres Schild stark verbogen. Wer das entfernte Schild 
findet, möge es bitte bei Elektro Billian abgeben. 

Freitag, 10. März 2017 – Jahreshauptversammlung um 19 
Uhr im Gasthaus Linde, Reichenbach
Alle Mitglieder, Interessenten und Gäste des Schwarzwaldver-
eins sind herzlich eingeladen. 
Tagesordnung:

1. Begrüßung / Bericht des 1. Vorsitzenden Helmut Schlitter 
2. Ehrung verstorbener Mitglieder 
3. Berichte aus dem Vorstand und den Funktionen
    a) Schriftführer Markus Schillinger
    b) Rechner Pius Wilhelm
    c) Kassenprüfer Irene Hilberer und Ewald Feisst
        (mit Beschluss der Kasse und Entlastung des Rechners)
    d) Wanderwart Markus Schillinger
    e) Wegewart Alfred Schmieder
    f)  Kulturwart Egon Billian
4. Entlastung des Vorstandes
5. Ehrungen (für Teilnahmen an Wanderungen)
6. Kultur in der Schmiede (2. Vorsitzender E. Baßler)
7. Umbau / Anbau an die Schmiedestube (E. Billian / H.Schlitter)
8. Verschiedenes
Im Anschluss zeigt uns Albert Beck noch Bilder vom Wanderjahr 
2016. 

Sonntag, 12. März 2017 – Nachmittagswanderung in Rei-
chenbach
Glasbrunnen - Umsetzer - Hexenmatt
Strecke: 7-8 km, 258 hm aufwärts, 258 hm abwärts
Wanderzeit: ca. 2,5 h, Einkehr wird besprochen
Treffpunkt: 14:30 Uhr am Lindenplatz
Wanderführer: Markus Schillinger
www.schwarzwaldverein-reichenbach.de

Vorankündigung des 1. Reichenbacher Wandermarathons 
am Samstag, 25. März 2017
Beginn einer jährlich stattfindenden Veranstaltung ohne Zeit-
druck und ohne Wettkampf! Durchhalten, Wanderspaß und la-
chend am Ziel Ankommen lautet das Motto. 
Die gesamte Strecke (42,195 km) ist Ihnen zu anstrengend? 
Kein Problem, dann steigen Sie einfach nach 21 km am Start-
punkt wieder aus oder nehmen erst an der zweiten Tageshälfte 
teil. Das können Sie noch spontan entscheiden. 
Tourverlauf in Form einer „liegenden 8“: Hammerschmiede - 
Langenhard - Hasenberg - Ettenheimer Hütte - Grasserthütte 
- Litschental - Seelbach - Klein Basel - Reichenbach Hammer-
schmiede (ca.12 Uhr - 13 Uhr mit Rast). Weiter entlang des Pa-
noramawegs - Steinbruch - Langeck - Mühlsteinplatz - Schwarz-
lach - Juliushütte - Pionierstein - Geroldseck - Nebelgraben 
- Eichberg - Burgweg - Hammerschmiede.  Gesamtstrecke und 
Wanderzeit:  42,195 km, 978 hm, ca. 12 h. 
Parken Sie bitte am Parkplatz bei der Geroldseckerhalle. Um 6 
Uhr erfolgt an der Hammerschmiede der Startschuss durch den 
Ortsvorsteher. 
Die Startgebühr beträgt 10 €, für Mitglieder des Schwarzwald-
vereins und der BSG Sparkasse 5 €. Sie enthält eine warme 
Stärkung an der Ettenheimer Hütte (ca. 9 Uhr) mit Rührei, Brot u. 
Getränke; Fleisch-/Gemüse-Eintopf auf der Hälfte der Strecke an 
der Hammerschmiede sowie Kaffee/Kuchen an der Juliushütte 
(ca. 15 Uhr) und eine Urkunde im Ziel ab ca. 17:30 Uhr. Abends 
kann noch gevespert werden (Selbstzahler), Bauernbratwürste 
mit Kartoffelsalat. 
Anmeldung bis 19. März bei Wanderführer Helmut Schlitter, Tel. 
977 923 (werktags bis 17 Uhr) oder per Mail an wandermara-
thon@schwarzwaldverein-reichenbach.de mit Vorname/Name, 
Alter, Anschrift, Telefon, Mitglied ja/nein. 

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 03. März 2017 findet die Jahreshauptversamm-
lung des Musikvereins um 19.30 Uhr im Gasthaus Linde statt. 

Tagesordnung (*) 
1.          Begrüßung, Musikstück und Totenehrung                                                               
2.          Geschäftsbericht der Schriftführerin             
3.          Kassenbericht des Vorstands Finanzen                                                       
4.          Bericht der Kassenprüfer                              
5.          Bericht über den Probenbesuch 
6.          Bericht der Jugendleiterin                  
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7.          Bericht des Jugenddirigenten/ Dirigenten                                                    
8.          Aussprache zu den Berichten 
9.          Entlastung des Vorstandes 
10.        Ehrungen 
11.         Ansprache des Vorstands Verwaltung/Presse/Präsen-

tation 
12.        Neuwahl des Vorstandes 
13.        Verabschiedungen aus dem Vorstand/Sonstiges 
14.        Wünsche und Anträge 
(*) Änderungen vorbehalten 

Wir laden hierzu alle Mitglieder ein. 
Die Vorstandschaft.

Kath. Frauengemeinschaft
Deutschland
St. Stephan Reichenbach

Weltgebetstag der Frauen am Freitag, den 
03.März 2017
Was ist denn fair?“ Diese Frage beschäftigt uns, wenn wir uns im 
Alltag ungerecht behandelt fühlen. Sie treibt uns erst recht um, 
wenn wir lesen, wie ungleich der Wohlstand auf unserer Erde 
verteilt ist. In den Philippinen ist die Frage der Gerechtigkeit häu-
fig Überlebensfrage. Mit ihr laden uns philippinische Christinnen 
zum Weltgebetstag ein. Ihre Gebete, Lieder und Geschichten 
wandern um den Globus, wenn ökumenische Frauengruppen 
am 3. März 2017 Gottesdienste, Info- und Kulturveranstaltungen 
vorbereiten.
Die über 7.000 Inseln der Philippinen sind trotz ihres natürlichen 
Reichtums geprägt von krasser Ungleichheit. Viele der über 100 
Millionen Einwohner leben in Armut. Wer sich für Menschenrech-
te, Landreformen oder Umweltschutz engagiert, lebt nicht selten 
gefährlich.
Der Weltgebetstrag ist am Freitag den 3. März im Pfarrheim um 
19.00 Uhr Im Anschluss an den Wortgottesdienst möchten wir 
Sie wieder zu einem gemütlichen  Zusammensein mit Tee und 
kleinem Imbiss einladen. 

Spielenachmittag
Die KFD lädt recht herzlich zum nächsten Spielenachmittag im 
Pfarrheim ein. Wir möchten mit Ihnen gerne wieder unterschied-
liche Karten- Würfel- und Brettspiele gemeinsam spielen. Gerne 
können Sie auch Spiele, die Sie gerne spielen, mitbringen.
Wir freuen uns auf Sie am 15. März, um 14:30 Uhr bis gegen 
17:00 Uhr im Pfarrheim, Besprechungsraum im Erdgeschoss. 
Spielen fördert das Gedächtnis, bietet Kontakt, Gemeinsamkeit 
und Gespräche miteinander.

Vorankündigung: Halbtagesausflug / Besinnungsnachmittag 
in Zell am 22.März 2017 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr kfd-Team

Fasentzunft
„Die Schergässler“ e.V.

Die Schergässler sagen D A N K E 
Die Fasentzunft „Die Schergässler Reichenbach e.V.“ möchte 
sich bei allen, die zum Gelingen der Fasentkampagne 2017 Ih-
ren Beitrag geleistet haben, ganz herzlich bedanken.

Als kleines Dankeschön möchten wir alle Helfer sowie alle, die 
aktiv am Gelingen der Fasnachts-Veranstaltungen 2017 der 
„Schergässler Reichenbach“ mitgewirkt haben, im Zusammen-
hang mit der Einweihung unseres Narrenbrunnes schon jetzt zu 
unserer Einweihungsfeier voraussichtlich am Samstag, den 29. 
April 2017 auf den Lindenplatz einladen.

Der Abbau der Hallen + Straßendekoration findet am Sams-
tag, den 04. März 2017 statt. 

Die Maskenabgabe findet am Samstag, 04. März 2017 von 
12.00 – 13.00 Uhr im Vereinsheim „Nörgler“ statt. Die Masken-
kaution wird nur an diesem Tag zurückerstattet. 
Mit närrischen Grüßen
Der Zunftrat

SC Kuhbach-Reichenbach

Spvgg Schiltach I - SC Kuhbach-Reichenbach I                  
Sonntag, 5. März 2017, 15.00 Uhr. Vorspiel Reserve 13.00 Uhr
Abstiegskampf in Schiltach, für die Einheimischen. Gegen einen 
SC Kuhbach-Reichenbach, der seit mehreren Spieltagen kein 
Tor zuließ und alleweil als Sieger vom Platze ging. Wenn dem so 
bliebe? Das gäbe bei einigen Vereinen von Platz 1 bis 4 leichte 
Nervosität, aber gemach, erst mal in Fahrt kommen. Die Schil-
tacher haben einige Gefährlichkeiten aufzuweisen, die müssen 
erst einmal ausgeschaltet werden. Auf jeden Fall, eines ist klar: 
nicht nur, dass man seine Reservemannschaft als Spitzenreiter 
vorweisen kann, auch die 1. Mannschaft entwickelt sich äußerst 
positiv, was sich zum Frühjahr hin auch zuschauermäßig auswir-
ken wird. Auf los geht’s los, noch 13 Punkte Abstand.  wü     

Altenwerk - Seniorentreffen
Wir laden herzlich ein zum Seniorentreffen in der Fastenzeit 
am Mittwoch, 8. März 2017. Beginn ist um 14.30 Uhr mit einer 
Eucharistiefeier mit Krankensalbung. Anschließend gemütliches 
Beisammensein im Pfarrheim bei Kaffee und Kuchen.
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich willkommen.
Für Fahrgelegenheit Tel. 07821-7237 anrufen.

Abschlussprobe 
Am Freitag, den 10.03.2017 findet die Abschlussprobe der Rich-
ebacher Schutterschlurbi statt. Für die letzte Probe der Kampa-
gne 2016/2017 finden sich alle Schlurbis pünktlich 19:30 Uhr in 
der Geroldseckerhalle ein. Da wir uns für die kommende Kampa-
gne wieder über Musikernachwuchs freuen, sind Interessenten 
zur Abschlussprobe herzlich willkommen!

Verein für Heimatpflege und Ortsge-
schichte Reichenbach e. V. 
Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, dem 16. März 2017 findet um 19:30 Uhr im 
Nebenzimmer des Gasthauses Linde in Lahr-Reichenbach die 
Mitgliederversammlung des Vereins für Heimatpflege und Orts-
geschichte Reichenbach e. V. statt. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht Vorsitzender
3. Bericht Schriftführer
4. Bericht Kassenwart
5. Bericht Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Verschiedenes/Ausblick 

Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.
Albert Beck, Vorsitzender 
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Förderverein
Schule Reichenbach e.V.

Jahreshauptversammlung
Der Förderverein Schule Reichenbach e.V. lädt alle Mitglieder, 
die Schulleiterin Frau Peppekus sowie interessierte Eltern und 
die Pressevertreter zur Jahreshauptversammlung 2016 am Mon-
tag, den 20. März 2017, 19.30 Uhr in die Linde (Nebenzimmer) 
in Reichenbach ein.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2.  Bekanntgabe und Beschlussfassung zur Satzungsän-

derung in 2. Punkten
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Kassenführerin
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Entlastungen
7. Neuwahlen mit Verabschiedung 
8. Verschiedenes

Anträge zu Punkt 8 bzw. Ergänzung der Tagesordnung können 
bis Freitag, den 17. März per Mail (wishaupt@online.de) gestellt 
werden.
Melanie Wishaupt , 1. Vorsitzende

Kirchliche Mitteilungen

Leben nach dem Evangelium, Bibel-
kreis
Wir möchten uns 14-tägig zum Austausch treffen. 
Montags, 18.00 Uhr ab März 2017, Schillingsweg 13 in Lahr.
Wer hat Interesse?
Bitte melden bei Sabine Gruber, Tel. 07821-7417, Ingrid Fux, Tel. 
07821-9982414.

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
07821/92089-0

info@kath-schutter.de
www.kath-schutter.de

Öffnungszeiten der Sekretariate:
Caritas und Pastoral 
Lahr 
Kaiserstr. 85
77933 Lahr

Täglich von
8.30 - 12.00 Uhr
13.30 - 17.30 Uhr
(Fr nur bis 17.00 Uhr)

St. Nikolaus Seelbach
Kirchstr. 3

Mi 15.30 – 17.30Uhr
Do 9.30 – 11.30 Uhr

St. Stephan Reichen-
bach
Gereutertalstr. 32

Do 15.30 -18.30 Uhr
Am 16. März ist das Pfarrbüro ge-
schlossen!

Redaktionsschluss für Messbestellungen:
Drei Wochen vor Termin

Sa, 04.03. 
17:45 St. Stephan  Rosenkranz 
 Lahr-Reichenbach
18:00 Galluskirche  Vesper
 Lahr-Kuhbach
18:30 St. Stephan   Hl. Messe (Kollekte für die Dachein-

deckung) 

  Erich Isenmann und verstorbene Angehörige, Rosa 
Himmelsbach 

 Lahr-Reichenbach
So, 05.03. ERSTER FASTENSONNTAG
08:30 Mariä Heimsuchung  Hl. Messe (Silberkollekte) 
    Irmgard Leis (Jahrtag) 
 Lahr-Kuhbach
10:00 St. Nikolaus   Hl. Messe (mitgestaltet von der Frau-

enschola) 
   Theresia und Helmut Härig 
 Seelbach
Mi, 08.03. 
14:30 St. Peter und Paul   Hl. Messe mit Krankensal-

bung
 Seelbach-Wittelbach
14:30 St. Stephan   Hl. Messe mit Krankensalbung (an-

schließend Seniorentreff des Alten-
werks im Pfarrheim) 

 Lahr-Reichenbach
Do, 09.03. 
18:30 St. Stephan  Hl. Messe 
    Marta Pabst, verstorbene Angehöri-

ge 
 Lahr-Reichenbach
Fr, 10.03. 
07:00 St. Nikolaus  Laudes
15:00 St. Nikolaus Kreuzwegandacht in der Fastenzeit
18:30 St. Nikolaus Hl. Messe mit Krankensalbung
 Seelbach
Sa, 11.03. 
17:45 St. Stephan  Rosenkranz 
 Lahr-Reichenbach
18:00 Galluskirche  Vesper
 Lahr-Kuhbach
18:30 St. Nikolaus  Hl. Messe 
  Berta Wagner, Elisabeth Czerner (1.Opfer), Josef We-

ber ( 3.Opfer ), bestellt von den Schulkameraden des 
Jahrgangs 1936/1937, Lydia Himmelsbach, Manfred 
Obert (1.Opfer), Pia und Franz Glatz, verstorbene 
Schulkameraden des Jahrgangs 1924/1925 

 Seelbach
So, 12.03. ZWEITER FASTENSONNTAG
08:30 St. Peter und Paul  Hl. Messe 
 Seelbach-Wittelbach
09:30 Mariä Heimsuchung  Wort-Gottes-Feier 
 Lahr-Kuhbach
10:00 St. Stephan  Hl. Messe 
  Alfred Edte, Beate, Sigrid und Josef Hättig, Karl Höfle 
 Lahr-Reichenbach

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Freitag, 03.03.2017
19.00 Uhr Weltgebetstag, Evang. Kirche 
 „Was ist denn fair?“ Das Weltgebetstagsteam lädt herzlich ein 
und möchte uns in diesem Jahr die Philippinen näherbringen.

Sonntag, 05.03.2017 - Invokavit
Gottesdienst
09.30 Uhr Gottesdienst Seelbach, Pfr.in Doleschal
11.00 Uhr Gottesdienst Kuhbach, Pfr.in Doleschal

Wenn Sie uns erreichen möchten:                                                                                                       
Montag von 15.00-18.00 Uhr, Freitag von 9.00-12.00 Uhr.
Tel: 07823-96550, Fax: 07823-96552 oder E-Mail: pfarramt@
ekise.de.  
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.ekise.de. 
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Ihre Tische, Feste und Feiern auf der Dammenmühle 
sowie Veranstaltungskarten

reservieren Sie telefonisch unter 07821 - 93 93-0 oder per
E-Mail: info@hotel-dammenmuehle.de.

Dammenmühle 1, 77933 Lahr
www.hoteldammenmuehle.de

Unsere Veranstaltungen im März 2017

Sonntag, 5. März  2017, 15.00 Uhr 
Lesung und Filmpräsentation - Kathrin Rüegg 

- der Traum vom einfachen Leben 
Eine Reise ins Leben und Werk der Fernsehmoderatorin 
und Schriftstellerin Kathrin Rüegg - mit den Autoren Urs 

Heinz-Naegeli und Uwe Baumann. Eintritt frei

Samstag, 25. März  2017 ab 19.00 Uhr 
Big Veggie Party mit der Soulband „Eat the beat“

Musikalisch - kulinarisch - vegetarisch
mit Büffet, Musik und Tanz, p. P. 35,-- €, Anmeldung 

bis 20.3.2017, Ort: Festsaal

Montag, 27. März  2017 - 20.00 Uhr 
„Live im Brauhaus“ mit „Rhinwald-Sounds“

Eintritt frei, Hutsammlung

Unser Brauhaus hat jeden Tag für Sie 
von 11.00 bis 24.00 Uhr geöffnet, 

Montag bis Freitag Mittagstisch von 12.00 bis 14.00 Uhr.

 

● Pflege bei Schwerstpflegebedürftigkeit
● Grundpflege und Behandlungspflege
 auch nach ambulanten Operationen
 oder zur Krankenhausvermeidung
 oder Krankenhausverkürzung
●  Hauswirtschaftliche Versorgung
●  Betreuung durch examiniertes Pflegepersonal
●  Abrechnung mit allen Kassen
●  Hausnotruf
●  Mahlzeitendienst
 (Menüauswahl)
●  Tagespflege/
 Tagespflegestätte
 für ältere
 Menschen

Bernd Sannert • Krankenpfleger
Gutleutstr. 3 • 77933 Lahr

Telefon 0 78 21 / 3 22 02 oder 0 78 25 / 28 01
Mobiltelefon 0163 / 8 32 20 21
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Ambulanter Krankenpflegedienst
Lahr-Ettenheim

WERKSVERKAUF

4. März 2017
10 -12 Uhr

Stühle, Tische, 
Möbelstoffe 
und vieles mehr

Sofortmitnahme 
gegen Bargeld

Kippenheimer Str. 6 | 77971 Kippenheim
www.hiller-moebel.de | www.rosconi.de

POLAR-FORM
Werkzeugbau GmbH
Karl-Kammer-Straße 11
D-77933 Lahr

Tel.:  +49-(0)78 21-95 03-0
Fax: +49-(0)78 21-95 03-20
personal@polar-form.de
www.polar-form.de

 

WERKZEUGMECHANIKER/IN (Formtechnik)
AZUBI GESUCHT!

Werkzeugbau GmbH
POLAR-FORM

Immer in Bestform – mit POLAR-FORM

M
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ERMANY

W
ER

KZEUGBAU

Besuchen Sie uns am 
10. und 11. März 2017 
auf der Berufsinfomesse in Sulz.

Bewerbe Dich unter:

Angelika Klüh e.K.│ Hauptstr. 17a│ 77960 Seelbach│07823/9627575

Herzliche Einladung zum 

Lernen Sie hochwertige dermatologische Pflege für die 
empfindliche Haut kennen. Für die bessere Planung bit-
ten wir um Anmeldung unter Tel. 07823/9627575 oder 
bei uns in der Apotheke. 

- Kundenabend 

am Di. 07.03.2017 um 19:00 Uhr 

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

Wir beraten
Sie gerne.

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Junges Paar sucht 
Haus oder Baugrundstück in Reichenbach,

Tel. 0170-7123097

Anzeigen

Werben Sie im
 amtlichen  

Mitteilungsblatt 
gezielt, 

erfolgreich 
und preiswert. 

Wir beraten Sie gerne. 
JV-Verlag, 

Tel. 0 78 21 / 2 20 63
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Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   
Fax +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 9  

info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de
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• Anfertigung von Gardinen • Raffrollos und Jalousien
• Plissees und Flächenvorhänge • Pflegeservice für Gardinen 

• Kostenlose Beratung vor Ort

Brudertalstr. 2 • 77933 Lahr-Kuhbach
Tel. 0 78 21 / 98 17 12

Entscheiden gehen!

Der Bürgerentscheid
kommt

Für ein liebenswertes Lahr
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Lahr wächst. Schnell. Nun soll in der Oststadt, wo bereits rund
um das Kasernenareal, im Hosenmatten und im Hagedorn eine
Vielzahl von Bauprojekten umgesetzt werden, erneut ein
Baugebiet entstehen. Auf dem Areal des ehemaligen
Reichswaisenhauses, dem sogenannten Altenberg, möchte ein
Investor 140 hochpreisige Wohneinheiten errichten. Das hat
Auswirkungen auf Verkehr, Mieten, Natur und junge Familien
und betrifft alle Lahrer Bürger. Es stellt sich auch die Frage,
ob die Stadt Lahr zum Anschluss des Baugebiets Gelder
aufbringen muss, die für wichtige Investitionen in den
Stadtteilen dann fehlen. 

BI
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www.bi-altenberg-lahr.info

Am Freitag, 3. März ab 15 Uhr:

Gemüsestand, verschiedene Brote, frische und geräuchterte

Wurstwaren, Käse, Kaffee aus eigener Rösterei, Honig und Äpfel

Angebot in dieser Woche: Der Messerschleifer Dold

Die Marktbeschicker danken für Ihr Kommen.

 
R.Degen@t-online.de

  www.reiner-degen.de

77978 Schuttertal
Tel.: 07826 96 62 520
Fon: 0172 760 69 28 

FlieSenlegeRFachgeSchäFT    MeiSTeRbeTRieb

innovation in Fliesen- und naturstein


